
NOTFALLKARTE 
 

• Ruhe bewahren, tief durchatmen  

Zuversicht und Ruhe vermitteln: „Ich bleibe bei Dir, ich helfe Dir.“  

• Gefahrenquellen beseitigen/Personen in Sicherheit bringen (auch Eigenschutz) 

• Erste Hilfe leisten   

• Andere Personen einbeziehen – Aufgaben delegieren:  

- Notruf absetzen (Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 - Polizei: 110) 

- Unterlagerleitung/Notfallteam benachrichtigen 

Notfallnummer Unterlagerleitung: __________________________ 

Notfallnummer Notfallteam: 0172 3274607 

- zur Straße vorgehen, um Rettungskräfte zu lotsen  

- betroffene Person betreuen (Erste Hilfe und psychische Betreuung) 

- andere Teilnehmende betreuen, beschäftigen und beruhigen (anderer Ort) 

• Aufgabenverteilung: 

- Leiter*in: 

 betreut Betroffene und Teilnehmende 

- Unterlagerleitung:  

 koordiniert (Kontakt zu Notfallteam, Erstkontakt zu Rettungsdiensten) 

 ist über Handy erreichbar.  

- Notfallteam:  

 unterstützt (Kontakt zu Eltern Betroffener, weiterer Kontakt zu Rettungs-  
     diensten, rechtliche Fragen, Pressearbeit, allgemeine Entscheidungen) 

 schaltet ggf. Krisenstab ein 

• Generell: 

- Keine Informationen ins Internet (Social Media) 

- Keine vorschnellen Informationen an Eltern 

- Standardsatz für Dritte:  

„Es gab einen Zwischenfall.  
Wir kümmern uns um die Teilnehmer*innen und um alles Notwendige.“  

- Keine Auskünfte an die Presse oder andere Medien geben  

„Wir haben jetzt leider keine Zeit für Sie. 
Der Verband wird so bald wie möglich eine Presseinformation herausgeben.“  

• Im Anschluss: Notfall dokumentieren (Bogen: Notfalldokumentation) 
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